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Seit mehr als 50 Jahren leben in Baumholder zwei Gemeinden unterschiedlicher 
Nation friedlich miteinander- die Stadt Baumholder mit rund 4.300 Einwohnern und 
die amerikanische Wohngemeinde mit zeitweise 13.000 Amerikanern bestehend 
aus Soldaten , deren Familienangehörige und amerikanische Zivilisten. Die Stadt 
gehört neben vier weiteren Verbandsgemeinden zum Landkreis Birkenfeld und ist 
in der Landesplanung als Mittelzentrum ausgewiesen. 

Lokale Bezeichnung 
des Projektes 
 

 
Netzwerkarbeit für das Leben im Alter: 
"Gemeinschaft Nahe erleben" in Baumholder und Umgebung 
 

Ausgangslage Mittlerweile gibt es einen zunehmenden Leerstand an Wohnungen und Läden. 
Darüber hinaus, ist ein deutlicher Abbau von Arbeitsplätzen festzustellen, infolge 
dessen die Kaufkraft immer weiter schwindet. Die schlechte Infrastruktur, sowie ein 
fortlaufend eklatantes Ansteigen der Altersgruppe über 65 Jahre, führten zur 
Entscheidung für den Standort Baumholder. 

Ziele "Gemeinschaft Nahe erleben in Baumholder" - ein vom Caritasverband Rhein-
Hunsrück-Nahe e.V. initiiertes Kooperationsprojekt - will das Leben im Alter 
erleichtern. Der Caritasverband sucht Menschen jeden Alters, die daran mitwirken 
möchten. Ihre Interessen und Stärken sind gefragt, damit in Baumholder noch mehr 
Miteinander gelingt. 
Ausgangspunkt für alle Maßnahmen von "Gemeinschaft Nahe erleben" war eine 
eigens durchgeführte Bevölkerungsbefragung. 
 
"Runder Tisch Seniorenarbeit" 
Auf Einladung des Caritasverbandes treffen sich in regelmäßigen Abständen 
maßgebliche Akteure aus nahezu allen sozialen Bereichen, die für das Leben im 
Alter relevant sind, zu einem „Runden Tisch Seniorenarbeit“. 
 
"Freundschaftsbesuchsdienst" 
Ein weiterer Baustein für ein auch im Alter lebenswertes Umfeld ist der 
Freundschaftsbesuchsdienst. Viele Senioren leben allein, vielleicht sogar einsam in 
ihrer Wohnung. Sie wünschen sich neue Kontakte und Gelegenheit für Gespräche. 
Ehrenamtliche leisten deshalb einem älteren Menschen nun regelmäßig ein paar 
Stunden Gesellschaft in dessen Zuhause. 
In diesem Miteinander kann auch zwischen jüngeren Besuchern und älteren 
Besuchten ein enges freundschaftliches Verhältnis wachsen. 
  
Information zu Seniorenthemen 
Ein dritter Aspekt, dem sich das Netzwerk-Projekt widmet, ist die Information zu 
Seniorenthemen. Besonders in jüngeren Jahren wird die Beschäftigung mit dem 
eigenen Altwerden oft weit hinausgeschoben. Deshalb ermutigen die Netzwerker 
dazu, sich frühzeitig mit der Thematik auseinanderzusetzen. 
 
Außerdem organisieren die Netzwerk-Partner in Abständen 
Informationsveranstaltungen, die die Grundidee des Netzwerks aufnehmen: 
"Gemeinschaft Nahe erleben in Baumholder". 
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Kooperationspartner  Kooperationen mit der örtlichen Seelsorge : 
Frau Gemeindeassistentin Anne Kiefer 
Herr Pfarrer Burkhard Zill (ev.) 
 

Kooperationen mit der Kommune: 
Herr Bernd Alsfasser (Bürgermeister VG) 
Herr Rouven Hebel (Beigeordneter VG) 
Herr Michael Röhrig (Beigeordneter Stadt) 
 
 

Kooperationen mit anderen freien Trägern: 
Alexandra Schug (AWO Seniorenzentrum) 
Herr Klaus Dessauer (AWO) 
Frau Stephanie Becker (Pflegestützpunkt) 
Herr Dr. Herrmann Braun (Geriatrie) 
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